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(54) Bezeichnung: Mauspad mit mehreren Funktionen

(57) Hauptanspruch: Tabletdisplay als Mauspad. (Fig 1, Abb.
1.) Erweiterung des Funktionsumfanges durch eine berüh-
rungsempfindliche Fläche die man Beschriften kann und mit
der Berührung einer Maus die Bewegungen des Mauszei-
gers steuern kann. Die kann auf einer flexiblen Kunstoff- Flä-
che oder starren Kunststoff bzw. Glasfläche geschehen.
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Beschreibung

[0001] Bisher konnte ich keine ähnliches Produkt fin-
den. Im Grunde handelt es sich um eine Tablet - Mau-
spad Kombination die es dem Anwender ermöglicht
mit Hilfe eines Eingabestifte, Zeichnungen anzuferti-
gen oder zu unterschreiben. Hinzu kommt das dieses
Pad über eine Induktionsfunktion verfügen kann, die
zum Beispiel eine Maus oder einen Stift laden kann.
Das Pad ist mit dem Computer angeschlossen und
projektiert auf dem Display das gegenwärtige Bild, er-
hält auch von dort den nötigen Strom. Die Rechen-
leistung erhält das Pad vom Rechner und stellt im
Grunde nur eine beschreibbare Fläche bereit. Natür-
lich kann man auch Betriebssystem und Hardware
verbauen um eine separate Nutzung zu ermöglichen.
Selbstverständlich sind die üblichen Fingersteuerun-
gen also das Wischen und das Hinein und Heraus-
zoomen auch möglich. Bei der Steuerung mit der
Maus bleibt nur die Touch-Funktion aktiv, die Bildwie-
dergabe schaltet sich aus um Energie zu sparen. Hin-
zu kann man noch einen EC Karten Slot sowie Fin-
gerabdrucksensor anbringen um eine Identitätsabfra-
ge zu machen. Die Aufliegeflächen der Maus sind aus
einem gleitfähigen, berührungsempfindlichen Mate-
rial das von der Touch Oberfläche registriert wer-
den kann. Die Maus braucht dadurch keinen Abtast-
laser, weil die Mausbewegung von dem Pad aufge-
zeichnet wird und eine Bewegung des Mauszeigers
verursacht. Das Pad kann aus einer flexiblen Kunst-
stoff oder Glasoberfläche bestehen. Weiter könnte
ein kleiner Akku sowie Bluetooth oder Funk verbaut
werden, so dass man den MIDI USB Stecker vom
Pad abhängen und frei im Raum benutzen kann.
Auch eine Halterung für die Maus am rechten obe-
ren Rand ist denkbar, in die man die Maus einhängen
kann.

Patentansprüche

1.  Tabletdisplay als Mauspad. (Fig. 1, Abb. 1.) Er-
weiterung des Funktionsumfanges durch eine berüh-
rungsempfindliche Fläche die man Beschriften kann
und mit der Berührung einer Maus die Bewegun-
gen des Mauszeigers steuern kann. Die kann auf ei-
ner flexiblen Kunstoff- Fläche oder starren Kunststoff
bzw. Glasfläche geschehen.

2.  Tabletdisplay als Mauspad nach Anspruch eins,
(Fig. 1, Abb. 1.) beinhaltet in der Mitte des Pads eine
Induktionsladefunktion (Fig. 1, Abb. 7.). Hierbei wird
ein kleiner Akku im inneren der Maus geladen.

3.  Tabletdisplay als Mauspad nach Anspruch eins,
(Fig. 1, Abb. 1) Maus ( Fig. 2, Abb. 4.) verfügt
über gleitfähige, Touchfeld registrierfähige Auflage-
flächen die, die Bewegungen der Maus erfassen und
den Mauszeiger auf dem Bildschirm bewegen. Wei-
ter sind gewohnte Fingerwisch Befehle integriert.

4.  Tabletdisplay als Mauspad nach Anspruch eins,
(Fig. 1, Abb. 1) dass Pad kann einen Eingabestift
(Fig. 1, Abb. 5.) beinhalten.

5.  Tabletdisplay als Mauspad nach Anspruch eins,
der Display kann über den vollen Umfang eines Ta-
blets verfügen, Android, IOS usw. oder nur eine Ver-
bindung mit Darstellung der Bildschirmaktivität sein.

6.  Tabletdisplay als Mauspad nach Anspruch eins,
dass Pad wird durch einen MIDI USB Kabel (Fig. 1,
Abb. 6.) mit dem Computer verbunden. Gleiches gilt
für die Maus, die auch mit dem Pad verbunden ist.

7.  Tabletdisplay als Mauspad nach Anspruch eins,
dass Pad kann eine Wireless Verbindung zum Com-
puter und in jedem Fall einer zur Maus besitzen.

8.  Tabletdisplay als Mauspad nach Anspruch eins,
das Mauspad kann einen Akku besitzen. Hierdurch
kann es mobil eingesetzt werden. Der MIDI USB am
Pad ist abnehmbar.

9.  Tabletdisplay als Mauspad nach Anspruch eins,
Mauspad kann über EC Karten Slot, (Fig. 1, Abb. 6.)
Fingerabdruckscanner, Smartphone, Stift (Fig. 1,
Abb. 3) und Notizen Haltefunktion verfügen.

Es folgt eine Seite Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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